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1. Vergünstigungen von Eintrittspreisen in öffentliche Einrichtungen

Die in Verantwortung der Stadt geführten öffentlichen Einrichtungen (Villa Zanders und
Bergisches Museum für Bergbau, Handwerk und Gewerbe) bieten bereits zahlreiche
Vergünstigungen an.

Angestrebt wird, dass die Vergünstigungen, die die städtische Bibliothek ALG-II Empfängern
bietet, auch Anwendung bei Senioren findet. Die Verwaltung ist im Abstimmungsprozess.

Zudem ist beabsichtigt, dass eine Auflistung aller Vergünstigungen zusammengefasst und in
Zukunft beworben wird.

2. Einrichtung der Generationenparkplätze vor den öffentlichen Gebäuden der Stadt
Bergisch Gladbach

Nach einer Besprechung der Abteilung Verkehrsüberwachung am 18.02.2020 hat der
Fachbereich 3 die Einrichtung von Generationenparkplätze für machbar erklärt. Aktuell ist
noch zu klären, ob die Schilder im öffentlichen Raum aufgestellt werden dürfen.
Diesbezüglich wurde Dezernat 25 der Bezirksregierung Köln durch den Leiter der
Straßenbauabteilung über den korrekten Sachverhalt informiert, ebenso wurde die Anfrage
an das zuständige Ministerium gerichtet. Die Antwort ist noch ausstehend.



Gemäß $ 1 der Satzung für den Seniorenbeirat der Stadt Bergisch Gladbach soll der
Seniorenbeirat Rat und Verwaltung der Stadt sowie andere Einrichtungen, Institutionen und
Einwohnerinnen und Einwohner in allen Fragen, die Seniorinnen und Senioren betreffen,
beraten.

Die Anregungen des Seniorenbeirates werden daher nun dem Ausschuss für Soziales,
Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann zur Entscheidung
darüber vorgelegt, ob der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und
Gleichstellung von Frau und Mann die Verwaltung beauftragen möchte, die Anregungen des
Seniorenbeirates zu prüfen und mit einer inhaltlichen Stellungnahme der Verwaltung in die
zuständigen Gremien des Rates zur Beratung und Beschlussfassung einzubringen.


